Anlage 7
Stand: 1/2018

Auslanderbehérde .
Az..

Die nachfolgend benannte Person hat ihre Einbiirgerung
beantragt. Zur Prufung der Einblrgerungsvoraussetzungen
bitte ich um eine kurzfristige Beantwortung der nachstehen-
den Fragen und urschriftliche Ricksendung.

AufRerdem bitte ich, mir auch kunftig alle einburgerungsrele-
vanten Anderungen unverziglich schriftlich mitzuteilen.

Mit freundlichen Grii3en

Im Auftrag
, den
1. Personalien

Familienname Vorname

Geburtsname / Vatersname / Mittelname / Eigenname Geburtsdatum

Geburtsort/Geburtsland Geschlecht

Staatsangehdrigkeit(en) Abweichendes Geburtsdatum
Abweichende Personendaten Abweichende Personendaten

PLZ, Wohnort Strale
Die Angaben sind laut Auslanderakte
[ zutreffend. [ nicht zutreffend; sie wurden handschriftlich berichtigt.

21 Inlandsaufenthalt
Tag der Einreise;
Aufstellung der Aufenthaltstitel/-rechte, Aufenthaltsgestattungen und Duldungen, jeweils unter Angabe der Rechtsgrund-
lage. Bei Erteilung einer Duldung, die lediglich darauf beruht, dass der Auslander nicht rechtzeitig die erstmals erforderli-
che Erteilung oder die Verlangerung des Aufenthaltstitels beantragt hat, ist dies zusétzlich zu vermerken.

Bei Auslandsaufenthalten Hinweis zu § 51 Abs. 1 Nr. 7 AufenthG, ob der Auslander innerhalb von sechs Monaten oder
einer von der Auslanderbehdrde bestimmten langeren Frist wieder eingereist ist.

FORTSETZUNG GGF: AUF DER NACHSTEN SEITE



Noch
2.1

2.2

3.1

3.2

Besondere Rechtsstellung

[] Besitz eines Reiseausweises nach Artikel 28 des Abkommens vom 28. Juli 1951 iiber die Rechtsstellung der
Fluchtlinge aufgrund
[J Anerkennung als Asylberechtigter, bestandskréftig seit
[J Zuerkennung der Flichtlingseigenschaft, bestandskraftig seit

[J Zuerkennung subsididren Schutzes, bestandskréftig seit
(nur bei Entscheidung durch BAMF, nicht in den Fallen des § 104 (9) AufenthG)

[] Heimatloser Auslander
[ Staatenloser gemaR dem Ubereinkommen {ber die Rechtsstellung der Staatenlosen vom 28. September 1954
(Staatenloseniibereinkommen)

Auslénderrechtliche Bedenken

Erkenntnisse lber erfolgte strafrechtliche Verurteilungen oder anhéngige strafrechtliche Ermittlungsverfah-
ren

|:| liegen nicht vor

|:| liegen vor (bitte Az., Ermittlungsbehérde, Straftatbestand und Verfahrensstand bzw. Verfahrensausgang ange-
ben):

Erkenntnisse uber im Ausland erfolgte strafrechtliche Verurteilungen oder im Ausland anhangige strafrechtliche
Ermittlungsverfahren

|:| liegen nicht vor

D liegen vor (bitte Az., Ermittlungsbehérde, Straftatbestand und Verfahrensstand bzw. Verfahrensausgang ange-
ben)



3.3 Hinweise auf Verfolgung oder Unterstltzung extremistischer Bestrebungen
|:| liegen nicht vor
|:| liegen vor (bitte genaue Angaben Uiber die Erkenntnisse machen)
34 Abgelehnter oder zuriickgenommener Asylantrag
|:| nein |:|ja; falls bekannt Aktenzeichen des BAMF
3.5 Aktuelle Ausweisungsgrinde
Ein besonders schwerwiegendes Ausweisungsinteresse
3.5.1 nach 8 54 Abs. 1 Nr. 2 oder Nr. 4 AufenthG |:| liegt nicht vor |:| liegt vor
4. Sonstige Gesichtspunkte fur die Beurteilung des Einblrgerungsantrages
5. Urschriftlich an
Sachbearbeiter/in
Regierungsprasidium
g gsp Name:
Telefon:
Az.
Auslinderbehérde Sachbearbeiter/in
Name:
Telefon:
Az.

Im Auftrag Datum:




	Aktuelle Ausweisungsgründe 
	Ein besonders schwerwiegendes Ausweisungsinteresse
	nach § 54 Abs. 1 Nr. 2 oder Nr. 4 AufenthG   liegt nicht vor                        liegt vor
	Sonstige Gesichtspunkte für die Beurteilung des Einbürgerungsantrages

	Az: 
	undefined: 
	den: 
	Familienname: 
	Vorname: 
	Geburtsname  Vatersname  Mittelname  Eigenname: 
	Geburtsdatum: 
	GeburtsortGeburtsland: 
	Geschlecht: 
	Staatsangehörigkeiten: 
	Abweichendes Geburtsdatum: 
	Abweichende Personendaten: 
	Abweichende Personendaten_2: 
	PLZ Wohnort: 
	Straße: 
	zutreffend: Off
	nicht zutreffend sie wurden handschriftlich berichtigt: Off
	Besitz eines Reiseausweises nach Artikel 28 des Abkommens vom 28 Juli 1951 über die Rechtsstellung der: Off
	Zuerkennung subsidiären Schutzes bestandskräftig seit: Off
	Heimatloser Ausländer: Off
	Staatenloser gemäß dem Übereinkommen über die Rechtsstellung der Staatenlosen vom 28 September 1954: Off
	undefined_2: 
	Anerkennung als Asylberechtigter bestandskräftig seit: Off
	Zuerkennung der Flüchtlingseigenschaft bestandskräftig seit: Off
	undefined_3: 
	nur bei Entscheidung durch BAMF nicht in den Fällen des  104 9 AufenthG: 
	Regierungspräsidium: 
	Sachbearbeiterin Name Telefon Az: 
	Ausländerbehörde: 
	Sachbearbeiterin Name Telefon Az_2: 
	Im Auftrag: 
	Datum: 
	Check Box1: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box7: Off
	Check Box6: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off


